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Parken auf Grünstreifen
nicht mehr geduldet
Neun neue Hinweisschilder wurden bislang in St. Gertrud aufgestellt – Weitere in der
gesamten Stadt folgen – Verstoß kostet bis zu 100 Euro Bußgeld.
LÜBECK. Obwohl der Kirsch-
baum am Ende der Elsässer Stra-
ße in St.Gertrud schon richtig alt
ist, ist er klein. Seine Krone ist
schmächtig und deutlich kleiner
als die seiner Nachbarn. „Das ist
für uns ein Zeichen, dass der
Baum beeinträchtigt ist“, sagt
Björn Peters, Baumsachverstän-
diger beim Bereich Stadtgrün
und Verkehr der Hansestadt Lü-
beck. „Der Boden ist zu verdich-
tet, der Baum kann keine Nähr-
stoffe aus diesem beziehen.“
Deshalb wird die Stadt jetzt

aktiv. Der Experte zeigt auf ein
Schildmit einemBaumundeiner
Wildblumenwiese.Darauf steht:
„Grünstreifen – bitte nicht par-
ken.“

BUßGELDER VON BIS
ZU 100 EURO DROHEN

Die neuen Schilder sollen darauf
hinweisen, dass auf Grünflä-
chenundunter Bäumendas Par-
ken nicht erlaubt ist. Verstöße
können mit Bußgeldern von bis
zu 100 Euro geahndet werden,
auch Abschleppen ist möglich.
Parken ist jetzt nur noch auf der
Fahrbahn erlaubt.
„Grünstreifen – also bewach-

sene Flächen entlang von Stra-
ßen – erfüllen wichtige Funktio-
nen für das Stadtklima und den
Wasserhaushalt“, sagt Peters.
Werden diese Flächen befahren
oder beparkt, werde der Boden
stark verdichtet. Dadurch könn-
ten Regenmengen schlechter
versickern, Wasser staut sich
oder läuft oberflächlich ab.
GleichzeitigwerdedieGras- und
Wiesennarbe zerstört, die
eigentlich den Boden schützt,
Wasser speichert und Lebens-
raum für Kleinstlebewesen bie-
tet.
Auch für die Bäume hat das

Folgen. Ihre Wurzeln bekom-
men weniger Sauerstoff und

Wasser, wodurch die Vitalität
sinkt. „Langfristig können die
Bäume geschwächt werden
oder sogar absterben“, erklärt
Peters. Das könne man an dem
kleinen Kirschbaum sehen. „Es
ist ein Sterben auf Raten.“

BÄUME SIND WIE
KLIMAANLAGEN FÜR STÄDTE

Dass Stadtbäume eine wichtige
Aufgabe übernehmen, ist wis-
senschaftlich erwiesen. For-
schende des Karlsruher Instituts
für Technologie (KIT) zeigen,
dass Stadtbäume nicht nur das
Klima in dicht bebauten Gebie-
ten verbessern, sondern auchdi-
rekte Auswirkungen auf das
Wohlbefinden der Menschen
haben.
In einer aktuellen Untersu-

chung heißt es, Bäume wirkten
wie „natürliche Klimaanlagen“:
Sie senkten Temperaturen, ver-
besserten die Luftqualität und

könnten Starkregenfolgen ab-
mildern. Gerade in dicht bebau-
ten Bereichen könnten Bäume
helfen, Hitzeinseln zu reduzie-
ren und die Belastung durch ext-
reme Wetterereignisse abzufe-
dern. Zudem fühlen sich Men-
schen in grüneren und baumrei-
cheren Umgebungen nachweis-
lich wohler und weniger ge-
stresst.
„Zum Schutz der Bäume und

Grünflächen gilt daher: Parken
auf Grünstreifen ist unzulässig“,
sagt Fabian Kloth, Leiter des
Kommunalen Ordnungsdiens-
tes.
Bislang wurden neun dieser

Schilder aufgestellt, alle in St. Ger-
trud. Sie stehen in der Elsässerstra-
ße, Lothringer Straße und Danzi-
ger Straße, weil dort gerade neue
Kirschbäume und Baumhasel ge-
pflanztwurden. Sie ersetzen ältere
und nicht mehr standsichere Bäu-
me.
Doch die Schilder werden

nicht nur in diesen drei Straßen
stehen. Das Parken auf Grünflä-
chen wird schrittweise im ge-
samten Stadtgebiet nicht länger
geduldet. „Eigentlich ist das Par-
ken auf Grünflächen ohnehin
nicht erlaubt. Nur wenn das ent-
sprechende Schild den Standort
dafür ausweist“, erkärt Kloth.
Sieht der Autofahrer ein Schild
mit einem weißen Auto auf
blauemGrundundeinen„P“, ist
Parken erlaubt. Ansonsten
nicht.
Wo genau weitere Hinweis-

schilder aufgestellt werden,
prüftdieStadt.Dort könntenge-
gebenenfalls Parkplätze ersatz-
loswegfallen.Gerade inVierteln
mit ohnehin knappen Parkmög-
lichkeiten könnte das zu Proble-
men führen. Dieser Konflikt ist
der Stadt bewusst. Gleichzeitig
betont sie jedoch, dass auch das
Wohl der Bäume berücksichtigt
werdenmüsse–nicht zuletztmit
Blick auf das Stadtklima. KST

„Grünstreifen – bitte nicht parken“: Fabian Kloth vom Kommunalen Ordnungsamt und Björn Peters
aus der Abteilung Stadtgrün und Verkehr bei der Hansestadt Lübeck stehen in der Danziger Straße
vor dem neuen Hinweisschild. Foto: Lutz Roeßler

Pfingstkonzert
mit Big Band
LÜBECK. Die Big Band Bad
Schwartau lädt für Pfingstsonn-
tag, 24.Mai, ab 12 Uhr zu ihrem
jährlichen Pfingstkonzert auf
dem Gelände der Lübecker Ru-
der-Gesellschaft, Hüxtertorallee
4, ein. Direkt amWasserwird ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm aus Jazz, Swing, Funk,
Soul, Rock und Pop zu hören
sein. Besonderes Highlight sind
der gemeinsame Auftritt mit
Sängerin JennySandenundSän-
ger Oliver Bandmann. Der Ein-
tritt zum Konzert ist frei. Das
Restaurant „Bootshaus“ wird
mit Gegrilltem und Getränken
für das leibliche Wohl sorgen.

Am Strand
wird gelesen
TRAVEMÜNDE.Mal Krimi, mal
Fantasie. Der Godewindpark in
Travemünde, Kaiserallee 17A,
wird Open-Air-Leselounge. Vom
4. Juni bis zum 27. August lesen
Autorinnen und Autoren immer
donnerstags von 17 bis 18 Uhr
aus ihrenWerken vor. JedeMen-
ge Fantasie und Abenteuer, Ma-
ritimes, spannende Krimi-Ge-
schichten und echte Travemün-
der Originalewarten auf zahlrei-
che Zuhörende, die auf diese
Weise einen entspannten Aus-
flug in die Welt der Literatur ge-
nießen können. Nach Trave-
münde kommen unter anderem
die Autorinnen Franziska Henze
(4. Juni), Eva Almstädt (25. Juni)
und Petra Tessendorf (2. Juli).
Das vollständige Programm ist
unter www.travemuende-tou-
rismus.de/veranstaltungen/see-
badkulturlesung zu finden. Bei
schlechtem Wetter wird im Ma-
ritim Seehotel Travemünde ge-
lesen, der Eintritt ist frei.

Kammerkonzert
im Haus Eden
LÜBECK. „Pop Hoven“ ist der
Titel des Kammerkonzertes, das
am Donnerstag, 25. Mai, ab
19.30 Uhr im Haus Eden, König-
straße 25, zu hören ist. Karolin
Broosch (Violine), Daniel Sorour
(Violoncello) und Eberhard Ha-
senfratz spielen das dritte Kla-
viertrio Ludwig van Beethovens,
Opus 1, in einer modernen He-
rangehensweise und stellen es
zeitgenössischen Neuentde-
ckungen wie dem „Pop Trio“
vom Jean Charles Gandrille
(*1982) gegenüber. Außerdem
werden „Estaciones Porteñas
vonAstor Piazzolla sowie„Three
Preludes“ vonGeorgeGershwin
zu hören sein. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten.

15 Jahre
Cents4Children
LÜBECK.Was im Jahr 2011 mit
zwei einfachen Gläsern für
Cent-Münzen begann, hat sich
zu einer beeindruckenden Hilfs-
welle entwickelt. Der Verein
Cents4Children feiert am 29.
Mai sein 15-jähriges Bestehen
und hat in dieser Zeit 1,9 Tonnen
Kleingeld eingesammelt, was
mit weiteren Spenden einer
Summe von rund 108.990 Euro
entspricht. Diese soll am 29.Mai
noch einmal aufgestockt wer-
den, wenn der Verein alle Inte-
ressierten und Unterstützenden
zu einer Feier ab 18 Uhr in die
Evangelische Freikirchliche Ge-
meinde, Brandenbaumer Land-
straße 249 in Lübeck einlädt, wo
nicht nur das 15-jährige Be-
stehen gebührend begangen
wird, sondern natürlich auch
Kleingeld gesammelt werden
soll, das verschiedenen Projek-
ten in Lübeck, aber auch überre-
gional, zugutekommt. Aktuell
unterstützt Cents4Childen die
Lübecker Buchpiraten.

Mit diesem 50 Quadratmeter
großen Banner am Schlauch-
turm der Feuer- und Rettungs-
wache 1 wird auf die Kampag-
ne „Respekt für Retter“ auf-
merksam gemacht.
Foto: Holger Kröger

Banner als Zeichen: Lübeck dankt Rettern
Feuerwehr und Rettungsdienste erleben Anfeindungen – Riesen-Plakat an A1 soll Solidarität zeigen.
LÜBECK. Die Kampagne läuft
bereits seit Ende März. Aber be-
sonders auffällig wird die „Res-
pekt für Retter“-Aktion so rich-
tig erst jetzt. Grund: das riesige
Banner am Schlauchturm der
Feuer- undRettungswache1, di-
rekt an der Autobahnauffahrt
Lübeck-Zentrum an der A1, in
der Börnhövedstraße 10. Darauf
zu sehen: Katrin Bödecker vom
Technischen Hilfswerk (THW),
Notärztin Mareike Harte vom
UKSH und Feuerwehrmann Ale-
xander Speer.
Sie sind drei von insgesamt 44

Heldinnen und Helden des All-
tags, die der Kampagne auf Pla-
katen, Flaggen, Bannern, Groß-
transparenten und im digitalen
Raum ein unübersehbares Ge-

sicht geben. Hinter der öffent-
lichkeitswirksamen Offensive
steckt ein Bündnis der Gemein-
nützigenSparkassenstiftungge-
meinsammit der Hansestadt Lü-
beck und einer Vielzahl an Part-
nern der „Blaulichtfamilie“.
Anlass ist, dass immer häufi-

ger Helferinnen und Helfer in
Notfallsituationen Anfeindun-
gen statt Dankbarkeit erleben.
Titus Jochen Heldt, Vorstands-
vorsitzender der Sparkassenstif-
tung, bringt es auf den Punkt.
„Das riesige Banner am
Schlauchturm soll allen Rettern
zurufen: ‚Ihr seid wichtig, ver-
dient unseren Dank und unsere
Wertschätzung‘“, so Heldt.
Die Kampagne vereintmittler-

weile fast alle helfenden Hände

der Region: Von der Polizei über
die Johanniter undMalteser, das
DRK bis hin zur DLRG und den
großen Kliniken ziehen alle an
einem Strang. „Mit dieser Ge-
meinschaftsaktion wird die Viel-
falt der engagierten Einsatzkräf-
te deutlich“, betonen die
Schirmherren, Bürgermeister
Jan Lindenau und Stadtpräsi-
dent Henning Schumann. Das
Banner sei ein „klares Bekennt-
nis“ und der Respekt für diese
Arbeit somit weithin sichtbar.

DIE WELLE DER SOLIDARITÄT
ERREICHT DIE KÜSTE

Nicht nur analog auf City-Light-
Postern und Hissflaggen rund
um das Rathaus, sondern auch
digitalmachtdieAktionmächtig
Wirbel. Unter #112xDanke wird
die Kampagne im Netz auf der
Webseite respekt-fuer-retter.de
laufend um neue Inhalte er-
gänzt. Und dieWelle der Solida-
rität rollt weiter: Im Sommer
werden zusätzliche Transparen-
te die Küste von Travemünde bis

nach Fehmarn zieren, um die
Verbindung zum Ursprung der
Aktion in Stormarn und Osthol-
stein zu verdeutlichen. Das Pro-
jekt lebt vom Mitmachen und
soll bis zu seinem Abschluss En-
de dieses Jahres stetig weiter-
wachsen. MHO
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O. C.O. C. Katre-SchmucKKatre-SchmucK
Gold-, Silber-Reparaturen

Wir kaufen:Wir kaufen:
Gold, Silber,Gold, Silber,
Platin, Zahngold,Platin, Zahngold,

Bernstein, LuxusuhrenBernstein, Luxusuhren

REWE Center Buntekuh,
Ziegelstr. 232
Tel. 0170 3411829
Täglich 10.00 - 18.00 Uhr,
Sa. bis 14.00 Uhr
www.beckergoldankauf.de

GoldankaufGoldankauf

Mehr
Infos
hier!

Wir fertigen
hochwertige
Ganzglas-
duschen,
individuell
nach Maß,
exklusiv
für Ihr
Badezimmer.

0451/73730

Rudolf-Diesel-Str. 22,
23617 Stockelsdorf
0451-120 150-0

info@dachsolar.de
www.dachsolar.de

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung
 zuverlässig und kostengünstig
 fachgerechte Montage
 schnell und professionell

vom Fachbetrieb vor Ort

Tel.: 04102 / 3 19 39
w w w . h o c h b e r g . t v

IKEA & LUV-Shopping Lübeck 24.05.
famila Bargteheide - überdacht möglich - 24.05.
famila Reinfeld - überdacht möglich - 31.05.
REWE Lübeck - überdacht möglich - 07.06.
famila Schwartauer Landstraße 14.06.
famila Trittau - überdacht möglich - 14.06.

TOTAL-
RÄUMUNGSVERKAUF
WEGEN GESCHÄFTSAUFGABE

AUF ALLES
20%-50%*

* nicht auf Gasflaschen und Serviceleistungen!

R
A
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Geniner Straße 133a • 23560 Lübeck
Montag - Freitag: 08:00 - 18:30 Uhr • Samstag: 08:00 - 18:00 Uhr

www.leicht-co.de

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

30%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

30%
auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.05.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.05.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige
bei der Bestellung

Professionelle
Schneiderei

für Gardinen gesucht

Schwartauer Allee 13a-15 · 23554 Lübeck
5 Parkplätze vor den Schaufenstern · Haltestelle Wickedestr. Linie 1 + 10

Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Sonnabend 10.00 - 13.00 Uhr

Tel. 0451-43115 · www.gardinen-schlichting.de

Die schönsten
Gardinenstoffe

Unsere Frühlingsangebote

Bestattungsinstitut
Friedrich-W. Zunft

Friedhofsallee 1a, 23554 Lübeck

Wir sind täglich 24 Stunden
für Sie erreichbar.

Tel. 04 51 / 49 12 32

Erd- u. Feuerbestattungen
auf allen Friedhöfen

Waldbestattungen
Seebestattungen

Bestattungsvorsorge und
Beratung kostenlos

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!

DiebezahlbareAlternative zumPflegeheim!

Tel. 0 41 55/4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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AUTO ADAM
kauft

fast jeden Pkw & Lkw
auch defekt, Unfall-/Totalschaden
Sofort Bargeld, prompte
Abmeldung u. Abholung
24-Std.-Tel.-Service, auch sonntags

Rufen Sie an,
04 51 / 57010

HL, Roggenhorster Straße 13

www.AUTO-ADAM.de

Gold & Silber
Wir zahlen hohe Preise

für Besteck und Schmuck,
Brillanten und Uhren, Münzen,

Zahngold und Bernstein

ANTIK & KUNST
Breite Str. 4 neben der Schiffergesellschaft

direkt am Koberg
J 7 25 56 • Gutachten

Mo. geschlossen
Di - Fr. 10-16 Uhr
Samstag 11-16 Uhr

Suche alte Orden und Bilder
www.goldankauf-dose.de

24. Mai (Pfingstsonntag)
25. Mai (Pfingstmontag)

mit US-Car Special

Der Flohmarkt erscheint jeden Mittwoch und
Sonnabend. Anzeigenservice: Tel. 0451/
144-1111 oder www.LN-Medienhaus.de


